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Transaktionsstressmodell
nach Lazarus/Launier

Welchen Einfluss nimmt Stress auf Sie?

Haben Sie in Ihrem Leben noch Ressourcen?
Wenn ja, konnen Sie diese benennen?

Wie schatzen Sie ihre aktuelle Belastung ein
(privat & beruflich)?

Was war zuletzt der grolste Stressfaktor in
lhrem Berufsfeld?
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Klassifikationen moglicher kurzfristiger
Beanspruchungsreaktionen und langfristiger Folgen

Kurzfristige Mittel- bis langfristige,
Reaktionen chronische Folgen

Korperlich - Herzfrequenz - Allgemeine psychosomatische

Blutdruck Beschwerden und
Erkrankungen (Herz-Kreislauf,
Magen-Darm)

Adrenalinausschittung

Blutfette
Risiko Herzinfarkt
Psychisch - Anspannung - Befindlichkeitsstérungen
(Erleben) - Frustration - Unzufriedenheit
Arger . Resignation
ErmiUdungsgefuhle - Depressionen

Monotonieerleben
Sattigungserleben
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Stress, Stressoren und Folgen

Der Kdrper sagt Stopp: Stress-Symptome im Uberblick

Schwindel erh6hter Blutdruck Schlafstérungen
Herzrasen
verminderter Appetit Korperliche und psychosomatische Symptome
Erschopfung Ubelkeit Riickenschmerzen
Tinitus
Muskelverspannungen
Schuldgefihle Mudigkeit schnelles Sprechen Nagelkauen
s Reizbarkeit Aktionismus
Angstgefiihle ivita
9= Aggressivitat trotz Krankheit arbeiten
Hicch Ruhelosigkeit
Psychische Stress-Symptome ‘. Verhaltens-Stress-Symptome
Depression Traurigkeit Nervositit i ) standiges Zuspatkommen

Vergesslichkeit Apathie

22.05.2024

vor dem Computer essen
haufiges Weinen



Salutogenesekonzept im Gesundheitswesen

» Transparenz

» Informations-/Kommunikationsmdglichkeit

» Ganzheitlichkeit der Aufgaben
VERSTEHBARKEIT

» Beteiligungs-/

» Abwechslung Mitwirkungsmoglichkeiten

» Entscheidungs-/
Gestaltungsmdglichkeiten

» Anforderungsvielfalt

» Lernmdglichkeiten
» Rilckmeldung
» Entwicklungsmdglichkeiten
» Zeitliche Spielraume

Koharenzgefiihl

» Sinnhaftigkeit der Arbeit
» Kooperationsmdglichkeiten

» Soziale Unterstiitzung

BEDEUTSAMKEIT HANDHABBARKEIT
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Konzept zur
Belastung-

Beanspruchung
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Das Job-Demands-Resources-Modell
Die Wirkung von Stressoren und Ressourcen

Arbeits-

anforderungen

|

22.05.2024

Personelle Z.B.
Ressourcen Beschwerden

oder
Erschopfung

d Gesundheit

Auswirkungen

2 Organisationen

\

// \\
/7 'l
Arbeitsressourcen \ 1 Motivation
/ z.B.

Distanzierung
oder Bindung




Stressoren und Ressourcen - Ergebnistberblick

- Stressoren Ressourcen

Arbeitszeit . Atypische Arbeitszeiten . Zeitsouveranitat
Rufbereitschaft - Vorhersagbarkeit/Planbarkeit
- Arbeitsbezogene - Vereinbarkeit von Arbeit und
erweiterte Privatleben
Erreichbarkeit - (Kurz-)Pausen
- Abschalten kénnen
Fihrung und . Destruktive Fuhrung .- Organisationale Gerechtigkeit
Organisation . Mobbing . Soziale Unterstiitzung
. Arbeitsplatz- . Sozial vermittelte

unsicherheit Ruckmeldung
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Resimierende Bewertung der Wirkung

» Lange Faktoren lassen sich entsprechend ihrer Wirkung nach potenziell schadigenden
Stressoren und forderlichen Ressourcen unterscheiden. Hier finden sich in den Studien
bei den meisten Faktoren konsistente Zusammenhange mit der Gesundheit.

» Eslassen sich Schlusselfaktoren identifizieren. Diese erlauben als zentrale Ressourcen
Einfluss auf die Gestaltung der eigenen Arbeit (z.B. Handlungs- und
Entscheidungsspielraum) oder sind zentrale Stressoren mit besonders grolser Wirkung
(z.B. hohe Arbeitsintensitat).

» Relevant fiur die Bewertung der Arbeitsbedingungen ist in der Regel die
Belastungskonstellation, das heilst das jeweils spezifische Zusammenspiel von
Stressoren und Ressourcen.

» Wesentliche vermittelnde Wirkmechanismen zwischen Arbeitsbedingungen und
Gesundheit sind die Moglichkeiten zur Erholung und zum Abschalten, die Planbarkeit
und Vorhersehbarkeit von Arbeitszeiten, sowie die soziale Unterstitzung.



Das Anforderungs-Kontroll-Modell nach Karasek

Quantitative Anforderungen

—
gering hoch

niedriger

Distress

hoch

hoher

Entscheidungsspielraum/
Kontrolle

Distress

gering
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Das berufliche Gratifikationskrisen Modell

Niedrige
Belohnung

Hohe Verausgabung

extrinsisch intrinsisch in Bezug auf Einkommen,

Hohe Anforderungen « Starkes Anerkennung, Unterstiitzung
Leistungsstreben

Verpflichtungen

Alles unter Kontrolle
haben wollen

22.05.2024
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Neu entstandene koronare Herzerkrankungen in
Abhangigkeit von psychosozialen Arbeitsbelastungen

Modell beruflicher Gratifikationskrisen

3,5
3
2,5
2
1,5
1
a
0
Keine Belastung Hohe Verausgabung oder Hohe Verausgabung und
geringe Belohnung geringe Belohnung
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Arbeitsbezogene Risi
Erkrankungen und Fr

<ofaktoren -

‘Ur chronische

Jhverrentu

ngen

* Psychische Belastungen sind eigenstandige Risikofaktoren fir die
Entstehung chronischer Erkrankungen und von Frihverrentungen:

Hohe Anforderungen und fehlende Anerkennung/Belohnung (Gratifikationskrise)

Hohe Anforderungen und geringe Kontrolle der Arbeitssituation

* Ergebnisse von vielen Langsschnittuntersuchungen mit Fallgruppe und

Kontrollgruppe weltweit (Studie)

Verschiedene Beschaftigtengruppen: Industriearbeiter, Angestellte, etc.

Lange Untersuchungszeitraume: bis zu

12 Jahre

StichprobengrofRe: mehrere hundert bis Uber zehntausend Untersuchte



Arbeitsbezogene Risi
Erkrankungen und Fr

<ofaktoren

‘Ur chronische

Jhverrentu

* bei Belastungen im o. g. Sinne steigt das Risiko

ngen

fur koronare Herzkrankheiten auf das 1,5 — 4,5-Fache

fur Depressionen auf das 1,5 — 4,5-Fache

fur Muskel-Skelett-Erkrankungen auf das 2,0 — 3,5-Fache



Zusammenhang zwischen Arbeit und Gesundheit

Drei Krankheitsgruppen sind von besonderer Bedeutung:
» Herz-Kreislauf-Erkrankungen — Rang 1 der Grunde fir vorzeitigen Tod bei Mannern
» Muskel-Skelett-Erkrankungen — Rang 1 der Griinde fur krankheitsbedingte Fehlzeiten

» Psychische Erkrankungen — Rang 1 der Griinde fiur Frihverrentungen

Gemeinsame Merkmale:
» Chronische Erkrankungen
> Vielfaltige Entstehungsursachen

» Psychische Belastungen der Arbeit haben erhebliche Bedeutung fiir ihre Entstehung



Widersprlche bei den
Arbeitsanforderungen im Alltag

* Jemand muss, um seine Aufgabe zu erfillen, etwas tun, was er oder sie

yeigentlich” nicht tun darf, nicht tun soll oder aufgrund auBerer Bedingungen

nicht tun kann.

* Psychische Belastungen werden hierbei definiert als Widerspriche zwischen
Handlungsanforderungen und Handlungsmoglichkeiten bzw. als Diskrepanzen

zwischen Zielen, Regeln und Ressourcen.

* Sie kennzeichnen ein jeweils spezifisches Spannungsverhaltnis von

Fremdbestimmung und gewahrter Autonomie.



Herz-Kreislauf-Erkrankungen — Zusammenhang zum Risiko

Psychosoziale

Arbeitsbelastung — eigenstindiger Risikofaktor AOTETERE

Herzkrankheit

Gratifikationskrise

Korperliche
Risikofaktoren

(z.B. Bluthochdruck,
erhéhter Blutfettgehalt,
Zuckerkrankheit)

Verhaltensbezogene
Risikofaktoren

(z.B. Rauchen,
Fehlernahrung)
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Berufsbedingte Risiken und Skeletterkrankungen -

/usammenhangsmodell

Korperliche
Belastung

Psychosoziale
Belastung

Akute Muskel-
Skelett-
Beschwerden

Stressreaktion

Physio-
logische
Reaktion

Chronische
Muskel-Skelett-
Beschwerden

Individuelle Faktoren wie Bewaltigungsverhalten, Persénlichkeitsmerkmale, Wahrnehmung,
funktionelle Kapazitat

22.05.2024
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Fazit: Belastungen mit Schadigungseinfluss

Widerspriichliche Anforderungen (z.B. sehr schnell und gleichzeitig sehr genau arbeiten) fiihren zu
Storungen und Unterbrechungen des Arbeitsflusses:

Zeitdruck

Fihrungsverhalten (z. B. mangelnde Wertschatzung)

Probleme im Team

Fehlende soziale Unterstiutzung

Mangelnde Mitgestaltungs- und Mitwirkungsmaoglichkeiten am Arbeitsplatz

Hohe Anforderungen und geringe Handlungsspielraume

Belastungen aus der Arbeits- und Betriebsorganisation haben zwei Merkmale gemeinsam:

sind betrieblich gestaltbar

sind nicht ohne aktive Einbeziehung der Beschaftigten zu mindern oder gar zu beseitigen



Stressfolgen

gesundheitliche Beeintrachtigungen
Fehlzeiten und eingeschrankte Leistungsfahigkeit bei der Arbeit

verringerte Leistungsfahigkeit / Produktivitat und
Qualitatverschlechterungen

sinkende Motivation, hohere Fluktuation

verringerte Wettbewerbsfahigkeit



Beschaftigte

Was halt uns fit und

Arbeitsplatz als Belastung

was stresst?
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* Arbeitsinhalt, Arbeitsorganisation
Termin- und Leistungsdruck

standig wiederkehrende
Arbeitsvorgange

haufige Stérungen und
Unterbrechungen

zu hohes Arbeitstempo
Konfrontation mit neuen Aufgaben
vorgegebene Stuckzahl, Leistung, Zeit

Verfahren verbessern, Neues
ausprobieren

auptursachen fur Stress am Arbeitsplatz

Monotone Tatigkeiten:
Arbeitsdurchfihrung detailliert
vorgegeben

kleine Fehler — grol3e finanzielle
Verluste

Arbeiten an der Grenze der
Leistungsfahigkeit

nicht rechtzeitige Informationen Uber
Entscheidungen, Veranderungen

fehlende Informationen fir die eigene
Tatigkeit
Unterforderung



Hauptursachen fur Stress am Arbeitsplatz

Beschaftigungssituation Arbeitszeitorganisation
befristetes Arbeitsverhaltnis tatsichliche Arbeitszeit
Zeitarbeitsverhaltnis Schichtarbeit
weniger gute/schlechte Lage des Samstagsarbeit; Sonn- und
Betriebes . o

. . Feiertagsarbeit
Umstrukturierungen in den letzten , , ,
swei Jahren Rufbereitschaft/Bereitschaftsdienst
subjektive Entlassungsgefahr Pausenaustall

Vereinbarkeitsprobleme



Optionale Ressourcen auf der Arbeit

Handlungs- und Entscheidungsspielraume
soziale Unterstltzung

Kooperation und Kommunikation
Mitbestimmung und Partizipation
Entwicklungsmaoglichkeiten

gutes Arbeitsklima

Beziehung zu Vorgesetzten

Erfolg und Anerkennung



Arbeitswissen-
schaftliche
Erkenntnisse



Arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse

Arbeit, die gesund erhalt,
... bietet Sicherheit und gerechte Entlohnung,
... macht Sinn,
... ist transparent,

... eroffnet Spielraume,

... ist im vorgegebenen Rahmen (Zeit, Ausstattung) gut zu bewaltigen,
... lasst Anforderungs- und Belastungswechsel zu,

... berucksichtigt Unterschiede.



Arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse

Arbeit, die gesund erhalt, ...

... motiviert und bietet positive Herausforderungen und
Lernmaoglichkeiten

... sieht soziale Unterstltzung vor, wenn es erforderlich ist
... ermoglicht Erfolg und Anerkennung

... wird wertgeschatzt



	Folie 1: Gesundheits- und Sozialrecht Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Potsdam e.V. 
	Folie 2: Transaktionsstressmodell nach Lazarus/Launier
	Folie 3: Klassifikationen möglicher kurzfristiger Beanspruchungsreaktionen und langfristiger Folgen
	Folie 4: Stress, Stressoren und Folgen
	Folie 5: Salutogenesekonzept im Gesundheitswesen
	Folie 6: Konzept zur Belastung-Beanspruchung
	Folie 7: Das Job-Demands-Resources-Modell Die Wirkung von Stressoren und Ressourcen
	Folie 8: Stressoren und Ressourcen - Ergebnisüberblick
	Folie 9: Resümierende Bewertung der Wirkung
	Folie 10: Das Anforderungs-Kontroll-Modell nach Karasek
	Folie 11: Das berufliche Gratifikationskrisen Modell
	Folie 12: Neu entstandene koronare Herzerkrankungen in Abhängigkeit von psychosozialen Arbeitsbelastungen
	Folie 13: Arbeitsbezogene Risikofaktoren für chronische Erkrankungen und Frühverrentungen
	Folie 14: Arbeitsbezogene Risikofaktoren für chronische Erkrankungen und Frühverrentungen
	Folie 15: Zusammenhang zwischen Arbeit und Gesundheit
	Folie 16: Widersprüche bei den  Arbeitsanforderungen im Alltag
	Folie 17: Herz-Kreislauf-Erkrankungen – Zusammenhang zum Risiko
	Folie 18: Berufsbedingte Risiken und Skeletterkrankungen - Zusammenhangsmodell
	Folie 19: Fazit: Belastungen mit Schädigungseinfluss
	Folie 20: Stressfolgen
	Folie 21: Was hält uns fit und was stresst?
	Folie 22: Hauptursachen für Stress am Arbeitsplatz
	Folie 23: Hauptursachen für Stress am Arbeitsplatz
	Folie 24: Optionale Ressourcen auf der Arbeit
	Folie 25
	Folie 26: Arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse
	Folie 27: Arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse

